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Ausschreibung und allgemeine Hinweise 
 

Im Internet:      
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1.) Sporthallen der Carl-von-Weinberg-Schule  
Basketball, Handball und Tischtennis: Zur Waldau 21 in 60529 Frankfurt-
Goldstein 
 
2.) Sportanlage des SC Goldstein  
Fußball in der Straßburger Straße in 60529 Frankfurt-Goldstein 
 
3.) Judohalle der SG Nied  
Judo in der Oeserstraße 74 in 65934 Frankfurt-Nied 
 
4.) Leichtathletikanlage Niederrad  
Leichtathletik in der Hahnstraße 76 in 60528 Frankfurt-Niederrad 

 
 
Die Unterbringung der Sportlerinnen und Sportler sowie der Betreuer  
erfolgt in den Klassenräumen der Carl-von-Weinberg-Schule.
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Bitte beachtet folgende allgemeingültigen Hinweise,  die für alle Wett-
kämpfe gelten:  
  

• Für die Teilnahme an den Wettkämpfen wurden im Arbeitskreis die 
Jahrgänge 1999-2000 festgelegt. (In Ausnahmefällen sind jüngere 
Jahrgänge zugelassen) 

 
• Sportlerinnen und Sportler aus einem Landes- und Bundeskader sind 

nicht startberechtigt  
 

• Bitte beachtet die Meldefristen:  
Mannschaftsmeldung bis einschließlich 24.02.2014 
Namentliche Meldung bis einschließlich 24.03.2014 

 
• Der angegebene Turniermodus ist ein aktueller Plan, der die vollzählige 

Besetzung aller beteiligten Städte voraussetzt. Die Erstellung des end-
gültigen Turnierplans erfolgt in der Woche vor Beginn der Städteolympi-
ade, um auf eventuell kurzfristige Absagen reagieren zu können  

 
• Es findet eine Auswertung innerhalb der einzelnen Sportarten statt.  

Ein Städteranking wird es nicht geben 
 

• Für Verlust, Diebstahl, Beschädigung etc. von Sachen und Wertgegen-
ständen übernehmen Veranstalter, Ausrichter und Rechtsträger der 
Sportstätten keine Haftung!  
 

• Das Rauchen und der Verzehr von Alkohol sind auf dem Schulgelänge 
der Carl-von-Weinberg-Schule verboten 
 

• Alle Sportlerinnen, Sportler und Mannschaftsverantwortliche willigen mit 
der Anmeldung zur Städteolympiade ein, dass Bilder veröffentlicht wer-
den dürfen 
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Basketball  
 
VERANSTALTER:   
Arbeitskreis Sportjugenden süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte 
 
AUSRICHTER:  
Sportjugend Frankfurt e.V. 
 
DURCHFÜHRUNG:  
Sportkreis Frankfurt e.V. 
 
ORT: Sporthalle der Carl von Weinberg-Schule 
 
MANNSCHAFT:  
gespielt wird mit 5 männlichen Spielern; ergänzt mit bis zu 5 Spielern 
 
SPIELMODUS: 
Der Spielmodus (Vor- und Hauptrunde) wird in Abhängigkeit der gemeldeten Teams fest-
gelegt. Vor Beginn des Turniers wird öffentlich ausgelost. Spielpläne werden den Stadtver-
tretungen ausgehändigt. Die teilnehmenden Teams sollen Trikots mit Rückennummern 
tragen und eine Wechselgarnitur bereithalten. Die Spielzeiten betragen 2 x 8 Minuten in 
der Vorrunde und  2 x 10 Minuten Hauptrunde (Finale und Halbfinale); mit jeweils 3 min 
Halbzeitpause 
 
ZEITPLAN:  
09:00 Uhr: Begrüßung und Aufwärmen 
09:30 Uhr: Spielbeginn     
Mittagspause         
gegen 17:00 Uhr: Spielende 
 
ANSPRECHPARTNER: 
Robert Anywar 
Telefon: 0177.3217747  
Email: ranywar@aol.com 
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Fußball  
 
VERANSTALTER:    
Arbeitskreis Sportjugenden süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte 
 
AUSRICHTER:  
Sportjugend Frankfurt e.V. 
 
DURCHFÜHRUNG: 
Folker Liebe; Sportlehrer der Carl-von-Weinberg-Schule, Frankfurt am Main 
 
ORT: Sportplatz (Rasen) des SC Goldstein (gegenüber der Carl-von-Weinberg-Schule) 
 
MANNSCHAFT:  
6 Spielerinnen und 6 Spieler; es müssen immer drei Mädchen auf dem Spielfeld sein – 
gespielt wird mit 6 Feldspielern und einem Torwart. Die teilnehmenden Teams sollen Tri-
kots mit Rückennummern tragen und eine Wechselgarnitur bereithalten. 
 
SPIELMODUS:  
Für voraussichtlich 9 teilnehmende Mannschaften werden drei 3er Gruppen gebildet, in 
denen in der Vorrunde jeder gegen jeden spielt. 
In der Finalrunde spielen die drei Gruppenersten den Platz 1-3 aus, die Gruppenzweiten 
die Plätze 4-6 und die Gruppendritten die Plätze 7-9. 
Bei abweichender Teilnehmerzahl wird ein anderer Spielplan erstellt. 
 
EIN- UND AUSWECHSELUNG: 
Sind jederzeit möglich 
 
SPIELZEIT:  
1 x 20 Minuten; ansonsten gelten die Spielregeln des DFB. 
 
ZEITPLAN :  
09:00 Uhr: Begrüßung und Aufwärmen 
09:30 Uhr: Turnierbeginn 
Mittagspause 
17:00 Uhr: Spielende 
 
ANSPRECHPARTNER: 
Folker Liebe 
Telefon: 0162.4346493 
Email: fsliebe@t-online.de 
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Handball 
 
VERANSTALTER:  
Arbeitskreis Sportjugenden süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte 
 
AUSRICHTER:  
Sportjugend Frankfurt e.V. 
  
DURCHFÜHRUNG: 
Hessischer Handball Verband, Bezirk Wiesbaden/Frankfurt 
 
ORT:  
Sporthalle der Carl-von-Weinberg-Schule 
 
MANNSCHAFT:  
12 Spielerinnen; gespielt wird mit 6 Feldspielerinnen und einer Torfrau 
 
SPIELMODUS: 
Der Spielmodus wird in Abhängigkeit der gemeldeten Teams festgelegt. Vor Beginn des 
Turniers wird öffentlich ausgelost. Spielpläne werden den Stadtvertretungen ausgehändigt. 
Die Spielzeit beträgt 2 x 10 Minuten, ohne Pause – nur Seitenwechsel. Es wird keinem 
Team Time out gewährt. 
 
ZEITPLAN: 
09:00 Uhr: Begrüßung und Aufwärmen 
09:30 Uhr: Turnierbeginn 
Mittagspause 
17:00 Uhr: Turnierende 
 
HINWEISE: 
Es gibt keine Spielverlängerungen. Bei Unentschieden erfolgt ein 7m-Werfen mit 5 Spiele-
rinnen, ansonsten erfolgt die Anwendung der DHB-Regeln. In der Sporthalle besteht Kle-
bemittelverbot! Proteste werden sofort behandelt. Die teilnehmenden Teams sollen Trikots 
mit Rückennummern tragen und eine Wechselgarnitur mitbringen. 
 
ANSPRECHPARTNER: 
Andreas Braun        Tim Bachmann  
Telefon: 0171.9544449      Telefon: 0163.9897117 
Email: aus-weiterbildung@hhv-wiesbaden-frankfurt.de  Email: timsonb@web.de 
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JUDO I                         
 
VERANSTALTER :  
Arbeitskreis Sportjugenden süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte. 
 
AUSRICHTER:    
Judoverband Frankfurt   
 
MANNSCHAFT:  
Mannschaftswettkampf  Mix - 5 Weibliche Judoka und 5 Männliche Judoka   
 
Es gelten die Regeln des DJB  U15  
 
Gewichtsklassen weiblich  
-40kg -48 kg - 52kg -57kg +57kg          mindestens 36 kg  
 
Gewichtsklassen männlich 
-43kg -50kg -55kg -60kg +60kg            mindestens 40 kg  
 
Aus organisatorischen Gründen kann jede Mannschaft nur 5 weibliche und 5 männliche 
Kämpfer zum Wiegen stellen. Jede Mannschaft kann pro ausgeschriebene Gewichtsklas-
se 2 Kämpfer/innen einwiegen lassen. 
 
MODUS :  
• Bis 5 Mannschaften - Jeder gegen Jeden  
• Ab 6 Mannschaften - Doppel - Ko mit Trostrunde,  der Dritte Platz wird ausgekämpft  
• Die Kampfreihenfolge wird am Freitag nach dem Wiegen ausgelost 
• Die Reihenfolge der Gewichtsklassen wird jeweils vo r Kampfbeginn der Teams  

neu ausgelost.  
• Sofern ein Sieger ermittelt werden muss (KO-Runde), wird folgendermaßen verfahren: 

a. wenn nur ein Einzelkampf unentschieden endete, so wird dieser wiederholt, 
b. wenn mehrere Einzelkämpfe unentschieden endeten, so wird einer von diesen  

ausgelost und wiederholt, 
c. wenn kein Einzelkampf unentschieden endete, so werden drei Stichkämpfe in  

auszulosenden Gewichtsklassen durchgeführt. Gewichtsklassen, die von beiden  
Mannschaften nicht besetzt waren, nehmen an dieser Auslosung nicht teil.  

• Im System „Jeder gegen Jeden“ werden die Siegpunkte und die Unterbewertung zur 
Ermittlung des Siegers berücksichtigt 

a. kann kein Sieger festgelegt werden, wird der Sieger durch einen Entscheidungs-
kampf ermittelt 

b. vor der Auslosung ist eine Mannschaftsaufstellung mit den in Frage kommenden  
Gewichtsklassen abzugeben 

c. Die Gewichtsklasse wird ausgelost 
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Judo II  
 
• Kann bis Kampfzeitende kein Sieger ermittelt werden, wird mit dem Golden Goal ge-

wertet (bei Entscheidungskämpfen im KO-System und Pool-System) 
• Ansonsten gilt die Wettkampfordnung des DJB 

  
ZEITPLAN: 
Wiegezeiten :    
am Freitag den 16.05.2014  
17:00 Uhr – 18:45 Uhr 
Ort: Carl-von-Weinberg-Schule  
Es gilt die Verfahrensweise Jugendschutz lt. DJB (U15) 
17.05.2014 
 
WETTKAMPFORT:   
Niddahalle 
Sportgemeinschaft 1877 Frankfurt-Nied 
Oeserstraße 74  
65934 Frankfurt am Main  

 
• 08:30 - 09:00 Uhr: ggf. das Nachwiegen für Mannschaften 
• 09:15 Uhr: Begrüßung und Eröffnung  
• 09:30 Uhr: Beginn der Wettkämpfe  
• 17:00 Uhr: ca. Wettkampfende 
• Kampfzeit: 4 Minuten  
• Kampfrichter werden vom HJV gestellt.  
• Matten: 1-2 Matten  je nach Teilnehmerzahl  
• Kampffläche: 6x6 Meter 
• Kampfpässe vom Judo sind mitzubringen; es wird ein Abgleich der Kaderlisten 

U13/U15/U18 der Landesverbände durchgeführt 
• Namentliche Meldung des Teams und der Mannschaftskämpfer mit Name / Alter / ca. 

Gewicht / bis zum 24.03.2014 an per Email an Gert Bugdoll  
 
ANSPRECHPARTNER:  
Gert Bugdoll 
Tel. 0172.6734099 oder 069.7382798 (Dienstag und Donnerstag ab 20:30Uhr) 
Email gertbugdoll@web.de    
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Leichtathletik I  
 
 
VERANSTALTER:  
Arbeitskreis Sportjugenden süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte 
 
AUSRICHTER:   
Sportjugend Frankfurt e.V. 
 
DURCHFÜHRUNG:  
Hessischer Leichtathletikverband, Kreis Frankfurt am Main 
 
ORT:  
Bezirkssportanlage, Hahnstraße 76, 60528 Frankfurt am Main 
 
MANNSCHAFT:                 
5 Mädchen und 5 Jungen 
                                                              
WETTKAMPFMODUS:    
Es wird von allen Teilnehmern ein 3-Kampf (100m), Weitsprung, Ballwurf (200g) absol-
viert. Danach findet eine 10 x 100m gemischte Pendel- Staffel mit den Jungen und Mäd-
chen statt.  
 
                             
ZEITPLAN:  
09.00 Uhr: Öffnen des Stadions 
09.15 Uhr: Wettkampfbesprechung 
10.00 Uhr: Wettkampfbeginn  
Mittagspause          
15.30 Uhr: ca. Wettkampfende 
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Leichtathletik II  
 
 
Allgemeine Bestimmungen: 
 
 
TEILNAHME UND STARTBERECHTIGUNG:   
Es gelten die Wettkampfbestimmungen nach den derzeit gültigen Internationalen 
Wettkampfregeln (IWR) und der Satzung und Ordnungen des DLV, insbesondere der  
Deutschen Leichtathletikordnung (DLO). Startberechtigt sind Mitglieder von Vereinen oder 
Startgemeinschaften, die einen DLV angeschlossenem Leichtathletikverband angehören  
und Verbandsrechte besitzen. 
 
 
TEILNAHMEBESCHRÄNKUNG:   
Den ausgeschriebenen Mehrkampf bestreiten alle 
5 Mädchen und Jungen. Die Staffel wir von allen teilnehmenden gelaufen.  
 
 
REGISTRIERUNG: 
Alle Leichtathleten müssen beim DLV registriert sein. 
 
 
ANSPRECHPARTNER:  
Marianne Bechmann                          
Telefon: 0173.3291077                                 
Email: mrebe@arcor.de                      
                                      
Michael Krichbaum 
Telefon: 0160.7617023 
Email: michael@lgef.de 
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Tischtennis  
 
VERANSTALTER:  
Arbeitskreis der Sportjugend süddeutscher Großstädte und ihrer Partnerstädte  
 
AUSRICHTER: Sportjugend Frankfurt e.V. 
 
DURCHFÜHRUNG: TT-Kreis Frankfurt im Hessischen Tischtennis-Verband 
 
SCHIEDSRICHTER:  
OSR wird durch den Kreisschiedsrichterwart eingeteilt, Schiedsrichter an den Tischen  
durch jeweils neutrale Spieler 
 
ORT: Sporthalle der Carl-von-Weinberg-Schule 
 
MANNSCHAFT: je 8 Spieler pro Stadt, davon vier Mädchen und vier Jungen 
 
SPIELMODUS:   
gemischt-geschlechtlicher Mannschaftswettbewerb, pro Spiel je 2 bis 3 Gewinnsätze. 
Jede/r spielt möglichst Einzel, Doppel und Mixed.  Der genaue Spielmodus wird in 
Abhängigkeit der gemeldeten Teams, Spielerinnen und Spieler kurzfristig vor  
Turnierbeginn festgelegt.   
 
ZEITPLAN :    
08.30 Uhr: Möglichkeit zum Training und Aufwärmen 
09.00 Uhr: Begrüßung, 09.30 Uhr: Spielbeginn, Mittagspause, ca. 17.00 Uhr: Spielende 
 
MATERIALIEN :   
9 TT-Tische: JOOLA grüne Oberfläche, Bälle: Butterfly *** orange 
  
HINWEISE:  
Bei neun Städten und jeweils vier Spielerinnen und vier Spielern sind es insgesamt  
maximal jeweils 36 Teilnehmer, insgesamt also 72. Bei ca. 20 Minuten Spieldauer pro 
(Tisch wären ca. 162 Spiele (9 Tische x 18 Runden in 6 Stunden) möglich. Jeder könnte 
ca. 4 bis 5 Spiele machen. 
 
ANSPRECHPARTNER :  
Wieland Speer 
Telefon: 0179.5352535 
Email: wiespeer@gmail.com 
 


